
 

Risikobewertung in der Praxis 

Ein pragmatischer Weg der Risikobewertung ist im Folgenden dargestellt. Im Kern sind drei 
Fragen zu klären, anhand derer erkennbar wird ob weitere Maßnahmen festzulegen sind um das 
Risiko kleiner oder gleich dem akzeptablen Risiko zu halten. 
 
Anwendungsmatrix: 
 
1. Wie groß ist die mögliche Verletzungsschwere in der bewerteten  
    Situation? 
2. Wie groß ist die Häufigkeit der zu bewertenden Situation? 
 

 
 

Sofortmaßnahmen zur Risikominderung 

 Mittelfristiger Handlungsbedarf 

 Keine Maßnahmen erforderlich 

             Verletzungs-
                    schwere
Häufigkeit 

Gering Mittel Hoch 

Gering 1 2 3 

Mittel 2 3 4 

Hoch 3 4 5 

 
 
3. Ist bei herannahender Gefahr ein Ausweichen möglich? 
 

Möglich 
(- 1) 

Bedingt möglich 
(+/- 0) 

Nicht möglich 
(+ 1) 
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